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2. Einleitung 

Das ASTRA ist im Namen des Bundes für Unterhalt und Betrieb der NS zuständig und schliesst mit 
den GE (Betreiber) eine Leistungsvereinbarung (LV) für betrieblichen und projektfreien baulichen 
Unterhalt ab. Diese Leistungsvereinbarung ist in der Richtlinie «Operative Sicherheit Betrieb» [1] 
genau geregelt. Gemäss der Leistungsvereinbarung garantiert die Gebietseinheit den sicheren Be-
trieb der Nationalstrasse. Aus der LV sind die folgenden Punkte explizit festzuhalten: 

• Die notwendigen Systemtests müssen durch die GE in Eigenverantwortung ausgeführt wer-
den. 

• Als Eigentümer der Nationalstrasse hat das ASTRA eine Aufsichts- und Kontrollpflicht. 
Aus diesem Grund führt das ASTRA periodische Stichproben bei den Testresultaten der GE 
durch. 

• Die Erhaltungsplanung kann zu jeder Zeit Einsicht in alle Testresultate verlangen.  

Die periodischen Tests seitens ASTRA haben die folgenden speziellen Anforderungen:  

• Test von Einzelkomponenten 
Nach Ersatz oder Reparatur der Komponenten. 

• Test von Anlagen  
Sicherheitsrelevante Anlagen sind jährlich zu prüfen. 

• Integraler Gesamttest mit Betriebsleitsystem 
Das Programm der Integralen Gesamttests ist zwischen der GE und der EP abzustimmen. 

AWK führt im Namen des ASTRA die Integralen Tunneltests für die ganze Filiale Winterthur (GE VI, 
GE VII) im Jahr 2020 durch. Dieses Mandat umfasst die folgenden Leistungen: 

• Objekttests:  
Objekte mit hoher Belastung: jedes Jahr ITG (Stadt St. Gallen und Zürich)  
Weitere Objekte: ITG nur alle 2 Jahre  

• Berichterstellung und Überprüfung der Behebung der festgestellten Mängel  

2.1. Ausgangslage  

Die BSA der Nationalstrassen sollen unter minimaler Behinderung des Verkehrs technisch und wirt-
schaftlich optimal instandgehalten werden. Bei der Erhaltung der BSA kommt der Überwachung der 
Anlagen zur frühzeitigen Erkennung von Schäden und um den aktuellen Zustand beurteilen zu kön-
nen, eine vorrangige Bedeutung zu. Die periodisch durchgeführte Hauptinspektion ist eines der 
Kernelemente im Überwachungs- und Erhaltungsprozess der BSA und bezweckt, den Zustand der 
BSA zu erfassen. 

Der Auftrag der ASTRA-Filiale Winterthur bei der Hauptinspektion BSA besteht im Wesentlichen 
aus drei Teilen für sämtliche Tunnel im Filialgebiet: 

1. Erfassen von Substanz- und Erhaltungsdaten: 
Erfassen der Anlagenkennwerte und Mengengerüste sowie der inzwischen durchgeführten Er-
haltungsmassnahmen anhand vorhandener Anlagen-Dokumentationen. Abstimmung der Unter-
lagen mit den praktischen Erfahrungen der Gebietseinheiten. 

2. Durchführen von Hauptinspektionen und Erfassen der Daten: 
Zustandserfassung (ZE) inkl. Elektrokontrolle an den BSA des Bundesamtes für Strassen 
(ASTRA) im zugeteilten Inspektionsgebiet und Erfassen der Inspektionsdaten in BSA-Web bis 
Stufe Aggregat. 

3. Durchführen von Integralen Gesamttests (IT): 
Überprüfung der Funktionalität der BSA. Im Integralen Test werden sämtliche sicherheitsrele-
vanten Tunnelreflexe überprüft. Die Auslösung von Ereignissen erfolgt an der Quelle. So kann 
die gesamte Kette von Reaktionen und Meldungen beobachtet und geprüft werden (gemäss 
Richtlinie: ASTRA 16050 «Operative Sicherheit Betrieb»). 
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Dieser Bericht dokumentiert die Planung und Durchführung, sowie die Ergebnisse und Massnah-
menempfehlungen während des unter Punkt 3 durchgeführten Integralen Gesamttests. 

2.2. Testmethodik 

Im Integralen Test (IT) steht das Zusammenwirken verschiedener Anlagen im Vordergrund, im Ge-
gensatz zu den systemorientierten «Systemtests» der GE. Die Testmethodik orientiert sich dement-
sprechend entlang der gesamten Informationskette von Detektor (Signalquelle) zu den verschiede-
nen Wirkungen/Reaktionen oder Ausgaben (Signalsenken). Häufig wird die durchgängige System-
funktionalität durch selbstüberwachende Systeme sichergestellt. Bei den Integralen Tests wird auf 
vollständige Tests der Detektoren und Aktoren verzichtet, wenn die korrekte Systemfunktionalität 
innerhalb von Systemtests des technischen Betriebs nachgewiesen wird. In diesem Fall wird auf die 
entsprechenden Testergebnisse verwiesen. Die Reflexe werden durchgängig getestet, nicht aber 
alle Aggregate (z. B. alle NT-Säulen). Die Testmethodik basiert auf dem Konzept «Gesamttest 
Tunnel» [2]. 

 

Abbildung 1: Reflextest von der Quelle bis zur Senke  

Die geforderten integralen Funktionen und Reaktionen der Betriebs- und Sicherheitsausrüstungen 
BSA (Tunnelreflexe) sind in der Reflexmatrix, auch Wirkmatrix genannt, zusammengefasst. Die Re-
flexmatrizen der einzelnen Tunnel waren je nach damaligem Bauherrn (Kantone) unterschiedlich, 
wurden jedoch bei der HI BSA 2011 auf den ASTRA-Standard vereinheitlicht. Die vereinheitlichte 
Reflexmatrix des Tunnels Islisberg ist in der Beilage B enthalten. 
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3.2. Übersichtspläne / Fotos 

 

 

Abbildung 2: Übersicht Brandmeldeanlage 
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Abbildung 3: Übersicht Lüftung 
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602 Kommunikationsnetzwerk Abschnitt 

603 Leittechnik Strecke 

604 Leittechnik Abschnitt 

605 Funksystem 

606 Notruftelefon  

607 VM -CH Ausrüstung 

7 Kabelanlage 701 Erdungsanlage, EMC Anlage, Blitzschutz 

702 Lichtwellenleiterausrüstung 

703 Universelle Gebäudeverkabelung 

704 Signalübertragungskabel 

705 Infrastruktur BSA 

8 Nebeneinrichtung 801 Hausinstallationen  

802 Heizung, Lüftung, Klima 

803 Brandmeldeanlage Gebäude 

804 Krananlage / Hebezeug 

805 Pumpwerke 

806 Löscheinrichtung 

807 Barrierenanlage 

808 Tür / Tor / Zutrittskontrolle 

809 Bauliche Einrichtung 

810 Wasserversorgung 

811 Telefonie 

812 Strassenabwasserbehandlungsanlage 

 

4. Systemtests und Betriebserfahrung 

4.1. Durchgeführte Systemtests 

Die Gebietseinheit führt jährlich Systemtests an den Anlagen durch. Die Erfahrungen aus dem Be-
trieb und den Systemtests werden durch die GE VII in der «Jahreskontrolle 2020» [3] festgehalten. 
Die Jahreskontrolle wurde zur Testvorbereitung durch AWK miteinbezogen. 

4.2. Aufnahme der Betriebserfahrung 

Die Betriebserfahrung der GE VII wird in einem Bericht festgehalten: 

• Jahreskontrolle 2020 [3] 

Dieser Bericht wurde von AWK gesichtet und ist in die Testvorbereitung eingeflossen. Der Bericht 
ermöglicht eine gute Erfassung der Betriebserfahrung. Des Weiteren wurde mit Vertretern jeder 
Gebietseinheit eine Koordinationssitzung durchgeführt. Erfahrungen des Betriebs, die für die ITG 
relevant sind, wurden an der Sitzung protokollarisch festgehalten [7]. 

Für Rückfragen ist die folgende Kontaktstelle der GE zuständig: 

• GE VII, Betriebsleitzentrale Urdorf, Remo Stierli 
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B. Beilagen 
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B.1. Tunnelreflexmatrix im ASTRA-Format 

 




